
Neues Release von ECM-Spezialist Optimal Systems: 

enaio 10.10 – Zentrale Neuerungen rund um Co-
Working, Sicherheit und Transparenz 
 

 
 
Quelle: Optimal Systems GmbH 
300dpi 

 

 

Berlin – 12. Juli 2022: Am 11. Juli 2022 hat der Softwareentwickler 

Optimal Systems die aktualisierte und überarbeitete Version 
seines Enterprise Content Management (ECM)-Systems 

veröffentlicht. enaio 10.10 bringt vor allem in den Bereichen Co-

Working, Sicherheit und Transparenz einige wichtige 
Neuerungen auf den Weg. 
 

Co-Working mit Teams 
Dank der neuen Integration von enaio 10.10 in Microsoft Teams wird das Teilen 
von Dokumenten in Besprechungen, Chats und Kanälen möglich. Über einen in 

enaio generierten Token können in der enaio-App für Teams beispielsweise 
Dokumente allen Meeting-Teilnehmern zur Verfügung gestellt werden. Das 

Besondere dabei: Sie teilen einen Link auf das Dokument in enaio – das 
Originaldokument verbleibt geschützt und ordnungsgemäß abgelegt in enaio. 
Auch die gemeinsame Bearbeitung ist möglich und erfolgt über die bereits 

etablierte Microsoft Office 365-Integration. 
 

Compliance für Exchange Online: Mail Archive Service 
Der neue Service ermöglicht die Compliance-gerechte Übernahme von E-Mails 
und richtet sich gezielt an Kunden, die Microsoft Exchange Online verwenden. 

Zielstellung ist hierbei die lückenlose und nachvollziehbare Ablage aller 
Journalreports in enaio, die von einem Exchange Online-Mandanten gesendet 

werden, um damit die rechtlichen und regulatorischen Anforderungen zu 
erfüllen. 
 

Einfachere Betriebsführung dank Consistency Check und Repair Service 
Mit dem neuen Consistency Check in enaio 10.10 prüft das ECM selbstständig, 

ob alle Dokumente, die im Volltext zur Verfügung stehen sollen, auch 
tatsächlich verarbeitet worden sind. Dabei werden automatisch diverse Logs 
gecheckt und ausgewertet. Dokumente, die im ersten Anlauf nicht durch den 

Volltext indexiert werden konnten, werden durch den Repair Service einer 
erneuten Verarbeitung unterzogen. 

 
Fit for the future: Technologie-Change im Webclient 
Ab enaio 10.10 wird das Backend des enaio Webclient als Microservice 

bereitgestellt – der alte Anwendungsserver osweb (auf Basis von SOAP) wird 
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abgeschafft. Durch diese Umstellung wird der Webclient fit gemacht für die 

Zukunft und kann alle Vorteile eines Microservices nutzen – das heißt er wird 
skalierbar, Cloud-fähig und ist für „große Systeme“ gedacht. Die Installation 

und Administration erfolgt über den enaio Service Manager. Um die 
Komplexität bei der Rechtevergabe im Webclient deutlich zu reduzieren, wurde 
das gemischte Rechtesystem abgeschafft und der obligatorische „technische 

Benutzer“ entfällt. 
 

Übersichtliches Co-Working durch coLab-Anbindung 
Auch die enaio 10.10-Version wird mit coLab weiterhin einen Dokumentenraum 
zum Teilen von Dateien mit Nicht-enaio-Nutzern zur Verfügung stellen. Neu ist 

die Kennzeichnung der geteilten Dokumente beziehungsweise Register durch 
Icons im Rich- wie im Webclient von enaio. Über ein neues coLab-Dashlet 

können Informationen aus den Projekträumen in enaio angezeigt werden – ein 
deutliches Plus an Transparenz und Informationssicherheit für die User. 
 

Serverscripting mit JavaScript 
Programmierer von Web-only-Projekten mit enaio können sich auf deutliche 

Erleichterungen freuen: Im Bereich Serverscripting kann neben VBScript jetzt 
auch das weiter verbreitete JavaScript verwendet werden. Dazu wurde die V8 

Scriptengine eingeführt. Die Anlage von Skripten als Bibliotheken zur 
Verwendung in anderen Eventskripten ist dadurch möglich. 
 

Fazit: Mehr Transparenz, mehr Sicherheit und weniger Arbeitsaufwand 
mit enaio 10.10  

Lange Dateinamen mit 260 Zeichen und ausgewählte Dateiformate, die größer 
als 4 GB sind, werden unterstützt. Die aktuellen Signatur-Komponenten von 
Governikus Boreum und Mentana Classic Signature stehen im Windows Client 

zur Verfügung. Das Release von enaio 10.10 macht das ECM-System 
insgesamt leistungsfähiger und reduziert gleichzeitig den Arbeitsaufwand für 

Administratoren. 
 

Anzahl der Anschläge (inkl. Leerzeichen): 3.777 

 

Bitte geben Sie bei Verwendung des bereitgestellten Bildmaterials die 

entsprechende Quelle an. 
 

Den OPTIMAL SYSTEMS Podcast finden Sie unter www.optimal-
systems.de/bam-bytes-and-more. 

 

Alle Highlights und Videos zum Livestream Event „Digital Perspective 22“ gibt 

es auf www.optimal-systems.de/digital-perspective 
 

Aktuelle Pressemeldungen sowie Bildmaterial von OPTIMAL SYSTEMS finden 
Sie unter www.optimal-systems.de/presse.  
 

Bei Veröffentlichung freuen wir uns über Ihr kurzes Signal oder einen Beleg – 

vielen Dank! 
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Über OPTIMAL SYSTEMS: 
Die 1991 gegründete OPTIMAL SYSTEMS Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Berlin ist auf die Entwicklung 

und den Vertrieb von Enterprise Content Management (ECM)-Software spezialisiert. Kleine, mittlere und 
große Unternehmen sowie kommunale Körperschaften können damit sämtliche Anforderungen an ein 
modernes Dokumenten- und Informationsmanagement vollumfänglich erfüllen. Als eigenständige 
Unternehmensgruppe und Teil des weltweit agierenden Kyocera Konzerns beschäftigt OPTIMAL SYSTEMS 
aktuell über 600 Mitarbeiter an 16 Standorten. Neben Gesellschaften in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Serbien arbeitet sie weltweit mit über 75 Vertriebs- und Kooperationspartnern zusammen, darunter 
iTelligence, NetApp, adesso, IBM, Microsoft und SAP. 
Die IT-Lösungen von OPTIMAL SYSTEMS unterstützen die Implementierung von Digital Workplaces. Mithilfe 
der umfassenden Enterprise Content Management Suite enaio® können Unternehmen ihr Wissen effizient 
strukturieren, transparent verwalten und revisionssicher archivieren. enaio® deckt mit über 100 bewährten 
Fachlösungen die Anforderungen fast jeden Geschäftsbereichs ab und wird kontinuierlich erweitert. 
Mehr Informationen zu OPTIMAL SYSTEMS und enaio® finden Sie unter www.optimal-systems.de. 
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